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Kinderwelten – heile Welten?
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Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler

 – wenden die erworbenen Kompetenzen an. 

Kennen und verstehen
1 a)  Falsch. Ausbeuterische Kinderarbeit ist eine Tätigkeit,

die die Bildung der Kinder behindert. 

b) richtig

c) richtig

d)  Falsch. Wenn irgendwo auf der Welt Kinderrechte ver-

letzt werden, schalten sich Kinderhilfsorganisationen

ein, sofern sie davon Kenntnis erhalten bzw. die Mittel

dazu haben. Eine Weltpolizei für Kinderrechte gibt es

nicht.

2 a) Spartaner

b) Griechenland (Athen)

c) brandenburgische Hohenzollern

d) Prügelstrafe

e) Bauern

f) Friedrich Eberhard von Rochow

g)  Bundesrepublik Deutschland (BRD);

Deutsche Demokratische Republik (DDR)

Bewerten und beurteilen
3 Folgen der Verletzung von Kinderrechten:

M 1: Die Kinder in M 1 werden hier ärztlich versorgt. Doch 

das ist in vielen Ländern der Erde nicht immer sicherge-

stellt. Vor allem in Gebieten, in denen Krieg herrscht, sind 

Kinder besonders bedroht: durch Hunger, Verletzungen, 

Krankheit, Tod.

M 2: Die Kinder sind harter körperlicher Arbeit und gesund-

heitlicher Belastung ausgesetzt. Sie haben keine Zeit, die 

Schule zu besuchen und erhalten so keine Bildungschan-

cen.

M 3: Kinder, die zum Krieg gezwungen werden,  verrohen 

und ihre Gefühle gegenüber anderen Menschen stumpfen 

ab. Viele von ihnen sterben. 

4 Der Karikaturist macht sich darüber lustig, dass ein Kind

sich an eine Organisation wendet, die sich für politische 

 Gefangene und gegen die Folter einsetzt.

In Deutschland gehört es dazu, dass Kinder auch einfache 

Aufgaben in und für die Familie übernehmen. Das darf na-

türlich nicht in Kinderarbeit ausarten. Den Müll aus dem 

Haus bringen, sein Zimmer aufräumen oder für den Ab-

wasch zu sorgen, sind aber normale Dinge, die jedem Fami-

lienmitglied zugemutet werden dürfen.

Handeln
5 Wandzeitung und Präsentation Amnesty International

6 Überlegt euch gemeinsam, welche Aktionen ihr für die Ein-

haltung der Kinderrechte weltweit durchführen  könnt. 
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